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Altstadtgarage Karmeliterplatz – Pfauengarten, 
Baugrunderkundung und Baubetreuung im 
innerstädtischen Bereich 

AUFTRAGGEBER:  
Altstadtgarage Karmeliterplatz – Pfauengarten  
Betriebs GmbH (vormals EGT) 
Herdergasse 12, 8010 Graz, Österreich 

Projekt-
beschreibung 
 
Im Zentrum von Graz 
wurde in den Jahren 2003 
bis 2004 eine dreige-
schossige Tiefgarage er-
richtet.  
 
Im Osten wurde ein ehe-
maliges Befestigungsbau-
werk der Stadt Graz 
(Basteimauer) in das Pro-
jekt integriert. Das L-för-
mige Gebäude weist eine 
Einbindetiefe von bis zu 
13 m auf. 
 
Daher waren intensive 

Baugrunderkundungen so-
wie umfangreiche Maß-
nahmen zur Baugrubensi-
cherung unumgänglich.  
 
Während der Bauarbeiten  
musste die ordnungsge-
mäße Ausführung der Si-
cherungsarbeiten über-
wacht und kontrolliert 
werden. Zusätzlich er-
folgten kurzfristige Anpas-
sungen des Sicherungs-
konzeptes. 
 
Rahmen-
bedingungen 
 
Das Bauvorhaben wurde 

inmitten denkmalge-
schützter Bauten ausge-
führt und reichte z.T. bis 
an diese historischen 
Bauten heran.  
 
Vor und parallel zur Aus-
führung des Projektes 
wurden im Auftrag des 
Bauherrn archäologische 
Grabungsarbeiten durch-
geführt, bei welchen über-
wiegend Funde aus der 
späten Bronzezeit bzw. 
frühen Eisenzeit (ca. 
1.000 bis 750 v. Chr.) zu 
Tage traten.  
 
Im Zuge der technisch-
geologischen und boden-
mechanisch-grundbau-
technischen Erkundungs-
arbeiten war eine enge 
Zusammenarbeit mit den 
Archäologen unum-
gänglich. 
 
Die Altstadtgarage Kar-
meliterplatz – Pfauengar-
ten bindet in pannonische 
Ablagerungen des oststei-
rischen Neogenbeckens 
ein. Während der Eiszei-
ten wurden sandig-stei-
nige Kiese über den 
überwiegend feinkörnigen 
Sanden und sandigen 

 

Baugrubenansicht Südrand – aufgelöste Bohrpfahlwand 
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Schluffen angelandet. Als 
oberster Horizont standen 
sehr heterogene anthro-
pogene Anschüttungen, 
Auffüllungen und Umlage-
rungen mit Mächtigkeiten 
von bis zu 6 m an. Ehe-
mals vorhandene mor-
phologische Strukturen 
waren durch die intensive, 
über mehrere Jahrhun-
derte dauernde Nutzung 
des Geländes als Sied-
lungs- und Verkehrsfläche 
sowie dem Bau von Be-
festigungsanlagen über-
prägt und nicht mehr er-
kennbar. 
 
Aufgabenbereich 
 
Die Mag. E. Neubauer ZT 
GmbH wurde mit der Bau-
grunderkundung und der 
geotechnischen Betreu-
ung der Sicherungsmaß-
nahmen beauftragt. 
 
In Zusammenarbeit mit 
dem Statiker wurden Er-
kundungsarbeiten in Form 
von Kernbohrungen und 

Schürfen sowie ein Labor-
programm ausgearbeitet, 
ausgeschrieben sowie 
fachlich und koordinativ 
betreut. Auf Basis der Er-
gebnisse wurde unter Ein-
beziehung von Erkennt-
nissen vergangener Er-
kundungsphasen sowie 
der hydrogeologischen 
Bestandsaufnahme (Brun-
nen, GW-Messstellen) 
eine grundbautechnische 
Bestandssituation erar-
beitet, der Baugrund tech-
nisch-geologisch beurteilt 
und projektbezogene 
Hinweise zur Bauaus-
führung ausgearbeitet.  
 
Während der Bauarbeiten 
wurden die ausgeführten 
Baugrubensicherungen 
des Auftragnehmers be-
treut. Als Baugrubensiche-
rung sind ca. 1.300 m² 
Hochdruckbodenvermör-
telung und ca. 930 m² 
aufgelöste Bohrpfahlwand 
ausgeführt worden. Bei 
beiden erfolgte eine Sys-
temankerung in drei Hori-
zonten. Weitere Siche-
rungsmaßnahmen erfolg-
ten in Form von bewehr-
tem Spritzbeton mit Sys-
tembodenvernagelung. An 
mehreren Ankern wurden 
Eignungsprüfungen sowie 
erweiterte Abnahmen 
durchgeführt. Im Zuge der 
regelmäßigen Baustellen-
einsätze wurden – je nach 
Baufortschritt – Messein-
richtungen wie zB Exten-
someter, Kraftmessteller, 
Glasspione kontrolliert. 
Zusätzlich ist der Baufort-

schritt (Aushubstände, 
Stand der Baugrubensi-
cherung, Grundwasser-
andrang, Kluftscharen im 
neogenen Untergrund, 
Entfernung von Anker-
gurten, Entwicklung neu 
aufgetretener Risse etc.) 
dokumentiert worden. 
 

Durch die Verknüpfung 
der baugeologischen In-
formationen und Doku-
mentationen während der 
Bauausführung betreffend 
Sicherungsmaßnahmen 
und der einzelnen Bau-
fortschritte untereinander 
als auch im Zusammen-
hang mit den regelmäßig 
eingegangenen geodäti-
schen Messungen konnte 
im Sinne des Bauherrn 
äußerst rasch auf sämtli-
che unvorhersehbare Er-
eignisse reagiert werden. 
Dadurch wurde von Seite 
der Geotechnik eine ra-
sche und kostengünstige 
Herstellung des Bauwer-
kes gesichert. 
 
KONTAKT:  
Mag. Erhard Neubauer 
office-graz@zt-neubauer.at 

 
Eignungsprüfung Anker  

 

Kluftschar im neogenen 
Untergrund 


